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~Zu Ehren Naoki_chans, ich hab dich lieb^^ ~

Von BloodyVogelchen

Kapitel 5: Hallo Katsuki....und Aufwiedersehen Jinnai

Katsuki bereitet gerade ein paar Tische vor.
Heute wurden wieder viele Gäste erwartet. Gerde als er fertig war, kamen auch schon
die ersten Gäste.
Er stellte sich vor und brachte sie zu einem Tisch.
Bediente sie und war zu sehr in seine Arbeit vertieft, um zu bemerken das gerade ein
sehr gut aussehender Mann das Lokal betrat.
Er hatte einen teuren schwarzen Anzug an und wurde an eine von Katsukistischen
geführt...

Der Mann setzte sich und bestellte einen Drink.
„Katsuki einen Whisky und einen Aschenbecher an Tisch drei!“
Sagte der Barkeeper. Katsuki nickte und nahm das Tablett auf. Er ging los, doch als er
an Tisch drei ankam, blieb er abrupt stehen.
Der Anzug, dieser Geruch... erkannte all dies.
Er drehte sich auf dem Absatz um und ging zu einem Kollegen.

„Könntest du vielleicht meinen Tisch übernehmen? Ich kann diesen Kunden nicht
bedienen, tut mir leid!“
Sagte er, sein Kollege jedoch nickte freundlich und brachte das Tablett an den ihm
bestimmten Ort.

Jinnai hatte Katsuki nicht bemerkt.
Er schaute erst auf als der Kellner den Whiskey und den Aschenbecher brachte.
Dann zündete er sich eine Zigarette an und dankte ihm.
„Habt ihr einen neuen Kellner?“
Fragte Jinnai den nun hatte er Katsukis blonden Schopf gesehen.
„Ja. Er hat gerade vor einem Monat hier angefangen. Gefällt er euch!“
Jinnai schwieg kurz.
„Nun er erinnert mich an jemanden.“
Der Kellner nickte.
„Ja das haben wir auch gesagt, an einen Filmstar oder so er sieht sehr gut aus.“
Jinnai nickte kurz.
„Wieso bedient er diesen Tisch nicht. Er gehört ja wohl offensichtlich dazu?!“
Nun kam der Kellner in Erklärungsnot. Er sah kurz zu Katsuki und antwortete
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schließlich:
“Nun...ihn schien etwas abgeschreckt zu haben.“
Sagte er klein laut. Jinnai horchte auf.
Konnte es nun tatsächlich sein, das es Katsuki war?
Jinnai schüttelte den Gedanken wieder fort und sah zum Kellner.
„Lasst ihn mich bitte bedienen. Das ist dann alles!“
Der Kellner nickte und schnappte sich im vorbei gehen Katsukis Arm.

„Der Herr möchte das du ihn bedienst. Tut mir leid.“
Katsuki nickte.
„Schon okay, trotzdem danke!“
Als Katsuki bemerkte wie Jinnai die Hand kurz hob, ihn jedoch nicht ansah, seufzte er.
Langsam ging er mit dem Tablett zum Tisch.
„Was darf ich ihnen noch bringen, der Herr?“
Sagte er so freundlich wie er es als Page gelernt hatte.
Jinnai sah auf, schien jedoch nicht überrascht zu sein ihn hier zu sehen.
„Hab ich dich also doch endlich gefunden.“
Sprach er mit tiefer Stimme. Er klang weder sauer noch enttäuscht.
Eigentlich hörte Katsuki keinen Emotionaleregung aus seiner Stimme.
„Gut hast du und nun?“
Entfuhr es ihm. Jedoch fasste er sich gleich wieder.
„Was möchte ihr also trinken?“
Jinnai sah ihn an, nun wusste Katsuki wieso sie ihn den Wolf nannten.
Sein Blick war dunkel, undurchsichtig und böse.
Katsuki lief ein kalter Schauer über den Rücken. Er straffte sich jedoch so gleich

wieder und sah Jinnai finster an.
Da dieser nicht geantwortet hatte, drehte er sich auf dem Absatz um und ging.
Er musste nicht darauf warten das dieser dumme Elch sich auskekste um etwas zu
bestellen.
Mit Jinnai war es vorbei, ein für alle mal.
Katsuki bediente, weiter seinen anderen Gäste und lies Jinnai links liegen.

Jinnai beobachte Katsuki.
Als dieser ihn nicht mehr beachtet, erhob er sich und warf ein paar Scheine auf den
Tisch.
Dann ging er in Richtung es Büros von Katsukis Chef. Dieser begrüßte hin
übersehwellig.
Sie waren alte Freunde und so hatte Jinnai ein Stein im Brett bei ihm.
„Nun was führt dich zu mir?“
Jinnai setzte sich und antwortete:
“Dein neuer Kellner. Er ist sehr hübsch!“
Sein Freund nickte.
„Ja das ist er wirklich. Und außerdem auch noch ungewöhnlich freundlich. Das hat uns
sehr geholfen. Unsere Kunden zu vermehren.“
Jinnai nickte.
„Das kann ich verstehen. Katsuki ist wirklich ein Goldstück. Eine außerordentlich
Größe in deiner Sammlung. Jedoch hat er einen Mangel.“
Sein Freund sah ihn interessiert an.
„Und der wäre?“ Fragt er Jinnai dann verdutzt.
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„Er gehört nicht hier her. Und er hat mich nicht bedient ich bin der Meinung er sollte
eine Abmahnung bekommen. Schließlich muss er die Gäste bedienen, auch wenn er
sie nicht mag!“
Sein alter Freund sah ihn interessiert an und merkte schon das Jinnai auch ein
persönliches Interesse an Katsuki zu haben schien.
Er nickte Jinnai zu. „Nun ich werde deinen Wunsch berücksichtigen und ihm eine
Abmahnung geben. Aber auch nur weil ich dir noch etwas schulde!“
Jinnai grinste zufrieden und nickte ebenfalls.
(Kann es sein das ich mich gerade wiederhole? *am Kopf kratz*)
„Kann ich vielleicht noch allein mit ihm reden? Ich muss da unbedingt noch etwas mit
ihm klären, bevor ich gehe!?“
Jinnai klang streng, er wollte unbedingt erreichen das Katsuki mit ihm reden musste.
Er musste wissen wieso er gegangen war und wieso er sich nicht gemeldet hatte.
All diese Fragen hatten ihn Tag und Nacht beschäftigt. Sein Freund nickte und stand
auf. Jinnai jedoch blieb sitzen.
„Ich schick ihn dir rein!“
Damit verschwand er. Jinnai wartete geduldig darauf, das Katsuki hier hereintreten
würde, ihn ansehen würde und dann?
Ja was sollte dann passieren?
Sollte er Katsuki küssen?
Ihn vielleicht in den Arm nehmen oder ihn einfach nur anstarren? Noch nie war Jinnai
mehr uneins sich mit gewesen als jetzt.
Außer einmal....damals bei seinem Prinzen, dem Prinzen mit den lilanen Augen.
Doch das war vorbei, seine Gefühle für ihn waren verschwunden, zumindest glaubte
er das.

Die Tür klappte und Jinnai wurde aus seinen Gedanken gerissen. Katsuki schloss in
dem Moment die Tür, in dem Jinnai gerade auf sah. Abrupt stand er auf und sah ihn
an.
Keiner der beiden sagte ein Wort. Katsuki konnte Jinnai nicht einmal anschauen.
Er war sauer, traurig und erliebt zu gleich. Seine Gefühle verwirrten ihn und machten
ihm Angst.
Dann endlich traute er sich Jinnai ins Gesicht zu blicken. Und was er sah verwirt ihn
nur noch mehr.
Jinnai sah ihn nicht böse an. Nein, auch nicht finster, er schaute...traurig, fasst
abwesend auf ihn hinab.
Dann trat er näher, beuge sich hinab und küsste ihn.

Katsuki spürte alle seine Gefühle für Jinnai in diesem Kuss, doch nicht von ihm
sondern von Jinnai.
Er küsste ihn sanft und doch leidenschaftlich. Er legte viel liebe in den Kuss und zog
Katsuki dann in seine Arme.
Er konnte einfach nicht wiederstehen und legte die Arme um Jinnais Hals.
Als sie den Kuss lösten waren sie beide außer Atem. Katsuki wollte sich zurückziehen,
doch lies Jinnai das nicht zu. Er hatte die Arme fest um Katsukis Hüfte gelegt und hielt
ihn fest.
Sie sahen sich beide, tief in die Augen.

„Wieso? Wieso bist du gegangen? Ohne ein Wort, ohne eine Nachricht da zu lassen,
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wieso bist du einfach weggelaufen?“
Platzte es urplötzlich aus Jinnai heraus.
Katsuki sah auf dessen Brust. Er antwortete er gar nicht doch dan sprach er ganz leise:
“Ich...ich konnte einfach nicht mehr. Ich konnte es einfach nicht mehr ertragen. Du bist
doch mehr bei deinen Kunden als bei mir. Und ich...ich will einfach kein Lippenbüßer
mehr sein hörst du!!“
Die letzten Worte schrei Katsuki fast. Und obwohl er sich wehre hielt Jinnai ihn
weiterhin fest im Arm. Für Katsuki also keine Chance zu entkommen.
Er sah nun auf zu Jinnai, diese betrachtet ihn. Seine Augen forschten in seinem
Gesicht nach einer Lüge doch schienen sie keine zu finden.
„Es ist nun einmal mein Job. Ich kann ihn nicht aufgeben, Katsuki!“
Erklärte er und Katsuki schüttelt abrupt mit dem Kopf.
„Das verlange ich ja auch gar nicht. Aber... du liebst mich doch gar nicht Jinnai. Wieso
sollte ich da noch bei dir bleiben?“
Nun lies Jinnai ihn los.
Wie kam Katsuki auf solche Gedanken? Hatte er ihm nicht all seine Liebe im Bett
gezeigt? Und ihn verwöhnt.
„Wie kommst du darauf?“
Fragt er trocken. Katsuki sah ihn nun mit Tränen in den Augen an.
„Weil...du einen Prinzen liebst...und nicht mich, für mich gibt es in deinem Herzen doch
gar keinen Platz mehr!!“
Dann rannt er hinaus. Aus dem Büro, aus dem Lokal. Raus in die kalt Winternacht, in
den Schnee und das Eis.
Jinnai stand wie bedröppelt da.
Es war klar das er von dem Prinzen wusste, doch...wieso glaubte er den Gerüchten
mehr als Jinnai selbst.

Dan fiel es ihm wie Schuppen von den Augen.
Wie konnte Katsuki wissen das er ihn liebte, wenn er es ihm nicht einmal sagte.
Natürlich musst er glauben das er nur ein Lippenbüßer war, den Jinnai war einfach zu
blind gewesen für die Gefühle von Katsuki.

~So nun noch eine kurze Anmerkung von mir *smile* Also tut mir Leid das ich euch
ein wenig verwirre. Also im letzten Kaoitel war natürlich Katsuki gemient und nicht
Naoki. ICh denk immer viel zu viel an unsere RPG und an den lieben kleinen, da
passiert das mal. Also fühl dich an dieser Stelle bitte herztlich gegrüßt und
gedrückt mein kleine süßer Naoki_chan^^ *smile**freu*
Naja und ansonsten....wollte ich es einfahc ein wneig spanend machen. Also hoffe
auf weiter Komis und sage danke für alle die, die es bis hier her schon gab.
*verneig* DANKÖÖÖÖ^^ *lach* Juti das wars erst einmal von mir und hoffe ihr
freut euch schon aufs nächste, das auch bald folgen wird....babab eure Bloody ~
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